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Chromosomenzahlen einiger Pflanzen aus Albanien.
II.

Chromosome numbers of some plants from Albania. II.

von

Matthias Baltisberger

l.EINLEITUNG

Auf einer dreiwöchigen Exkursion in Albanien im Sommer 1982 (Baltisberger

und Lenherr 1984a) konnten lebende Pflanzen und Samenproben gesammelt

werden. Die Chromosomenzahlen der lebend gesammelten (Baltisberger
1984, Baltisberger und Lenherr 1984b, Lenherr und Baltisberger 1984) und
der meisten aus Samen gezogenen Pflanzen (Baltisberger 1987, Baltisberger
und Lippert 1987) wurden bereits publiziert. Einige wenige der Samenproben
keimten erst nach Abschluss der erwähnten Arbeiten. Die Chromosomenzahlen

der daraus gezogenen Pflanzen werden hier veröffentlicht.
Die Anordnung der Arten erfolgt in der Reihenfolge der "Flora Europaea" (Tutin

et al. 1964-1980). Herbarbelege der untersuchten Pflanzen befinden sich im
Herbar des Geobotanischen Institutes der ETH Zürich (ZT); einige Duplikate
wurden an weitere Herbarien abgegeben, die bei den entsprechenden Taxa
vermerkt sind (Abkürzungen der Herbarien nach Holmgren et al. 1981).
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2.METHODE

Für die Qrromosomenzählungen wurden mit 0.05%-iger Colchizinlösung
vorbehandelte Wurzelspitzen verwendet, die Anfärbung erfolgte mit Orcein-

Lactopropionsäure (Baltisberger 1984). Pro Pflanze wurden mindestens 5

Metaphasen ausgezählt.

3.ERGEBNISSE

3.1. PAPILIONACEAE

Colutea arborescens L.
2n=16

Felsige Hänge an der Strasse Përmeti - Leskoviku, ca. 5 km S von Leskoviku, ca. 27 km SE von
Përmeti, Bezirk Korea; 600 m; 28.7.1982; Nr. 82/1131.

Es konnten 2 Pflanzen gezogen werden; beide hatten 16 Chromosomen. Dies

stimmt mit den Literaturangaben überein (Tschechow 1930, Hindakova in Ma-

jovsKYet al. 1970, Kuzmanov und Markova in Löve 1973, Corrias 1980, Strid
und Franzen in Löve 1981).

3.2. BORAGINACEAE

Onosma heterophyllum Griseb. (O. tubiflorum Velen.)
det. H. Teppner, Graz

2n=27 (Fig. 1)

Gerstenfelder bei Leskoviku, ca. 23 km SE von Përmeti, Bezirk Kolonja; 900 m; 28.7.1982;
Nr. 82/1140 (GZU); cult. Nr. 11561 (GZU).

In der Literatur werden für Onosma heterophyllum die Chromosomenzahlen

2n=26 (Grau 1971, Teppner 1971, Markova und Ivanova in Löve 1973, Strid
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Fig. 1. Somatische Metaphase von Onosma heterophyllum.
Somatic metaphase of Onosma heterophyllum.

und Franzen in Löve 1983) und 2n=28 (Teppner 1971) angegeben. Die
Chromosomenzahl der einzigen, aus den albanischen Samen gezogenen Pflanze lag
mit 2n=27 Chromosomen dazwischen. Besonders merkwürdig an dieser Pflanze

ist die Tatsache, dass der Pollen trotz der ungeraden Chromosomenzahl zu
fast 100% gut ausgebildet ist (Anfärbung mit Karminessigsäure), gleich gut wie
bei der Mutterpflanze und auch bei Pflanzen anderer Herkünfte. Eine Erklärung

für diese Chromosomenzahl könnte sein, dass sich die 2 Sippen mit 26

resp. 28 Chromosomen gekreuzt haben; über die geographische Verbreitung
der Chromosomensippen ist nur sehr wenig bekannt, so dass über diese
Möglichkeit nur spekuliert werden kann.

3.3. LABIATAE

Stachys salviifolia Ten. (S. eretica L. ssp. salviifolia [Ten.] Rech, fil.)
2n=30 (Fig. 2)

Felsiges Strassenbord an der Strasse Sarandë - Gjirokastra, kurz vor Jorgucat, Bezirk Gjiro-
kastra; 280 m; 26.7.1982; cult. Nr. 11560.

Stachys salviifolia gehört zur Gruppe der S. germanica L. (Ball 1972). Nach
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Fig. 2. Somatische Metaphase von Stachys salviifolia.
Somatic metaphase ofStachys salviifolia.

Rechinger (1937) nimmt S. salviifolia morphologisch eine Mittelstellung
zwischen S. germanica und S. eretica ein. Die Chromosomenzahl von S. salviifolia

war bisher nicht bekannt. Die bei allen 4 untersuchten Pflanzen festgestellte

Zahl von 30 Chromosomen stimmt mit den Angaben für andere Arten der
5. germanica - Gruppe überein (Van Loon 1987).

3.4. SCROPHULARIACEAE

Veronica jacquinii Baumg.
(V. austriaca L. ssp. jacquinii [Baumg.] K. Maly)
det. M.A. Fischer, Wien
2n=16 (Fig. 3)

W-exponierte Felswand bei Skavica, an der Strasse Peshkopia - Kukës, ca. 25 km NNW von
Peshkopia, ca. 75 km NE von Tirana, Bezirk Kukës; 500-550 m; 2.8.1982; Nr. 82/1381 (WU);
cult. Nr. 11574 (WU).

Veronica jacquinii gehört in die Gruppe der V. austriaca (Walters und Webb
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Fig. 3. Somatische Metaphase von Veronica jacquinii.
Somatic metaphase ofVeronica jacquinii.
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1972). Diese Gruppe ist ein auf der Basis x=8 aufgebauter, komplizierter Po-
lyploidkomplex (Fischer 1969), der bis zum dekaploiden Niveau reicht (Peev
1972). Polyploide Sippen machen dabei den Hauptanteil aus (Van Loon 1987).
Angaben über diploide Pflanzen dieses Formenkreises wurden bis jetzt gemacht
für V. kindlii Adam. (Sopova et al. 1983), V. multifida L. (Peev in Loeve
1972, Peev 1974), V. prostrata L. (Scheerer 1937, Polya 1949, Mattick in
Tischler 1950, Brandt 1952, 1953, 1961, Fischer 1969, Peev in Löve 1972,
Peev 1974, Vachova in Majovsky et al. 1974) und V. teucrium L. (Kupfer
1969, Peev 1974, 1975, Peev in Löve 1976).
Aus den albanischen Samen konnten 5 Pflanzen gezogen werden. Alle waren
diploid mit 2n=16 Chromosomen. Von V. jacquinii waren bis jetzt nur polyploide

Pflanzen bekannt, sogar die höchste bekannte Chromosomenzahl in der

Gruppe der V. austriaca (2n=10x=80; Peev 1972) wurde an V. jacquinii
festgestellt.

3.5. PLANTAGINACEAE

Plantago atrata Hoppe
2n=24

Weideabhänge mit Juniperus-Gebìischen, SE des Mali i Galicia, ca. 12 km SE von Kukës;
Bezirk Kukës; 1700-2000 m; 3.8.1982; Nr. 82/1410.

Plantago atrata bildet einen Polyploidkomplex, in dem bis jetzt diploide,
tetraploide und hexaploide Sippen (2n=2x=12, 2n=4x=24, 2n=6x=36; Zusammenstellungen

in Hess et al. 1972, Federov 1974, Löve und Löve 1974) bekannt
sind. Nach Strid und Andersson (1985) scheinen die Chromosomensippen
geographisch getrennt zu sein (diploid in den Alpen, tetraploid in der Tatra, den

Karpathen, den Gebirgen der Balkanhalbinsel und weiter östlich, hexaploid in
Südostfrankreich). Die Chromosomenzahl der einzigen untersuchten Pflanze

aus Albanien bestätigt diese Vermutung, allerdings existiert auch eine Angabe
über diploiden P. atrata aus dem Pirin-Gebirge in Bulgarien: 2n=12, (24) (Ku-
zuharov und Petrova in Löve 1974).
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3.6. COMPOSITAE

Erigeron acer L.
2n 18

W-exponierte Felswand bei Skavica, an der Strasse Peshkopia - Kukës, ca. 25 km NNW von
Peshkopia, ca. 75 km NE von Tirana, Bezirk Kukës; 500-550 m; 2.8.1982; Nr. 82/1380; cult.
Nr. 11570.

Es konnten 3 Pflanzen gezogen werden. Alle wiesen 2n=18 Chromosomen auf.

Dies stimmt mit den Angaben in der Literatur überein (Zusammenstellungen in
Federov 1974, Löve und Löve 1974).

3.7. GRAMINEAE

Setaria pumila (Poiret) Schultes (S. glauca auct.)
2n=36

Felsiger Strand, Ksamil, ca. 15 km S von Sarandë, Bezirk Sarandë; 0-2 m; 26.7.1982;
Nr. 82/1103 (C); cult. Nr. 11577.

In der Literatur werden für diese Art die tetraploide (2n=4x=36) und die octop-
loide (2n=8x=72) Chromosomenzahl angegeben (Zusammenstellung in Löve
und Löve 1974). Die einzige gezogene Pflanze mit ihren 36 Chromosomen war
tetraploid.
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ZUSAMMENFASSUNG

Es werden die Chromosomenzahlen von 7 aus Albanien stammenden Arten angegeben (Tab.
1). Die Chromosomenzahl von Stachys salviifolia (2n=30) war bis jetzt nicht bekannt. Für
Onosma heterophyllum (2n=27) und Veronica jacquinii (2n= 16) wurden von den
Literaturangaben abweichende Chromosomenzahlen festgestellt.

Tab. 1. Alphabetische Liste der untersuchten Arten und ihre Chromosomenzahlen.
Alphabetical list of the investigated species and their chromosome numbers.

Art Beleg Nr. 2n

Colutea arborescens 82/1131 16

Erigeron acer 82/1380 18

Onosma heterophyllum 82/1140 27

Plantago atrata 82/1410 24

Setaria pumila 82/1103 36

Stachys salviifolia 11560 30

Veronica jacquinii 82/1381 16

SUMMARY

The chromosome numbers of 7 species from Albania are presented (Tab. 1). The record for
Stachys salviifolia (2n=30) is new. For Onosma heterophyllum (2n=27) and Veronica
jacquinii (2n=16) the observed chromosome numbers deviate from those in literature.
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